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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Planen Sie schon seit Langem eine Reise nach „Bella Italia“? Auch wenn Italien viele schöne Städte zu bieten hat, bleibt ein Besuch in Italiens Hauptstadt Rom ein ganz besonderes Erlebnis, an das man sich gerne zurückerinnert. Doch durch die Fülle an Möglichkeiten, welche eine solche Millionenstadt bietet, ist es häufig schwer, nur einige wenige davon auszuwählen. Stellen Sie sich mithilfe von einigen nützlichen Tipps Ihren individuellen Programmplan zusammen, damit die nächste Reise zum Traumurlaub wird. Dabei kommt es nicht immer darauf an, wie viel Geld sich in der Reisekasse befindet, da Rom auch für den kleinen Geldbeutel ein fantastisches Abenteuer sein kann.


Lassen Sie sich überraschen von Geheimtipps, lernen Sie die Großstadt von einer anderen Seite kennen und folgen Sie den Wegen der alten Römer, die überall in der Stadt ihre Spuren hinterlassen haben. Denn Rom ist vor allem eines: Geschichte hautnah und zum Anfassen! Nicht nur die Vielzahl an antiken Ruinen wie das berühmte Kolosseum, sondern auch prunkvolle, katholische Kirchen begeistern durch ihre atemberaubende Architektur. Wer davon noch nicht genug hat, wird spätestens in der Vatikanstadt begeistert sein. Denn obwohl diese kein Teil von Rom und nicht mal von Italien selbst ist, bedeutet ein Besuch nur einen Katzensprung und sollte auf jeden Fall integriert werden.


Auch kulinarisch hat die Hauptstadt einiges zu bieten: Von dem teuren Restaurant bis zum normalen Supermarkt ist für jede Preisklasse etwas dabei. Die besten Pizzerien, Gelaterias und Ristoranti finden sich selbstverständlich auch in diesem Buch wieder. Lernen Sie die liebenswerte Art der Bewohner kennen und fühlen Sie sich in der Hauptstadt willkommen. Lassen auch Sie sich von Rom verzaubern.





Vorbereitungs-,


und Anreisetipps


Wie bei den meisten Dingen ist auch bei einer Reise die Vorbereitung das A und O. Denn früh zu reservieren zahlt sich aus. Bei frühzeitigen Buchen gibt es nicht nur Rabatte, sondern auch das Angebot an Möglichkeiten ist wesentlich größer als bei Last-Minute-Trips. Zunächst sollte man sich informieren, wie und wohin man reisen will. Da sie dieses Buch lesen haben sie mit Rom eine gute Wahl getroffen.





ANREISE


Bekanntermaßen führen alle Wege nach Rom, doch bei der Anreise ist die Vielfalt groß: von herkömmlichen Varianten wie Auto oder der Bahn gibt es auch untypische Möglichkeiten wie eine Kreuzfahrt oder einen recht kostenintensiven Flug. Lassen Sie mich Ihnen im Folgenden einige dieser Möglichkeiten vorstellen, damit Ihr Urlaub schon entspannt starten kann.


Tipps und Infos zu der Anreise mit dem Auto


Ob eigenes PKW oder Mietwagen, das Auto ist wohl die konventionellste Möglichkeit zu Reisen, die den Vorteil bietet innerhalb Roms mobil zu sein, ohne auf die öffentlichen Verkehrsmittel vor Ort angewiesen zu sein.


Die Fahrtzeit von Deutschland nach Rom beträgt ca. 9-18 Stunden, also wäre es empfehlenswert in einer Stadt, die auf dem Weg liegt, wie beispielsweise Bologna oder Florenz, einen Zwischenstopp einzulegen und dort auch die Nacht zu verbringen. Denn gerade für Familien kann die lange Autofahrt zum Horrortrip werden und Sie sollten vorher abwägen, ob eine so lange Fahrt für Sie infrage kommt. Zudem sollte man sich vorher mit den italienischen Verkehrsregeln befasst haben, da diese sich in einigen Bereichen von den deutschen Verkehrsregeln unterscheiden. Zunächst wird es für einen Deutschen, der von zu Hause unbegrenzte Geschwindigkeit auf Schnellstraßen gewohnt ist, schwer sein, sich an das strenge Tempolimit zu halten. Beispielsweise sind Geschwindigkeiten von über 130 km/h grundsätzlich verboten. Achten Sie am besten beim Passieren der Grenze auf Schilder, die das geltende, italienische Tempolimit anzeigen.


Auch die Verkehrszeichen haben andere Farben und Anweisungen sind, wie zu erwarten, auf Italienisch. Die wichtigsten Hinweise und ihre Bedeutung finden sie in der folgenden Tabelle:





	Italienisch

	Deutsch





	Divieto di accesso

	Zufahrt verboten





	Strada senza uscita

	Sackgasse





	Senso unico

	Einbahnstraße





	sbarrato

	Sperrung





	Deviazione

	Umleitung





	Lavori in corso

	Bauarbeiten





	rallentare

	Langsam fahren





	parcheggio

	Parkplatz





	alt

	Halt







Seien Sie sich zudem bewusst, dass der italienische Verkehr ein wenig lebhafter und lauter sein kann, als gewohnt. Die Hupe findet es Öfteren Gebrauch, um auf sich aufmerksam zu machen. Nehmen Sie dies nicht persönlich und lassen Sie sich von der Hektik nicht verunsichern. In puncto Kosten, liegen sie bei 1.200 km bei Spritkosten von ca. 120 Euro.


Mein Tipp: Bedenken Sie, das die Spritpreise in Italien um einiges höher sind, als in Deutschland. Versuchen Sie deswegen vor der Grenze noch Mal vollzutanken. Wenn es doch nicht anders geht, empfehle ich Ihnen die Tankstelle „Kufstein“. Dort ist zumindest Diesel etwas kostengünstiger.


Tipps und Infos zu der Anreise mit dem Flugzeug:


Nach Rom zu fliegen ist in jedem Fall die schnellste Art zu Reisen, zudem sprengt ein Direktflug nach Rom mit ca. 170 Euro pro Person nicht jeglichen Rahmen. Setzen Sie sich in Ihren Flieger und seien Sie nur zwei Stunden später an Ihrem Ziel. Das Preis-Leistungs-Verhältnis spricht zumindest für sich. Wenn Sie sich an einen Billigflug wagen wollen, wie bei z. B. dem Anbieter Ryanair, bekommen Sie sogar Angebote im niedrigen zweistelligen Bereich.


Tipps und Infos zu der Anreise mit dem Reisebus:


Fernbusse erfreuen sich in letzter Zeit an großer Beliebtheit, denn gerade für junge Menschen ist der Reisebus eine kostengünstige Alternative. So kostet eine Fahrt bei einem der prominentesten Fernbusse um die 50 Euro, bei einer Fahrtzeit von ca. 21 Stunden. Wer also einen erschwinglichen Preis für seine Anfahrt nach Rom möchte und wem es nichts aus macht, 20 Stunden und vor allem über Nacht mit dem Bus zu reisen, für den lohnt sich die Fahrt mit einem Reisebus, trotz niedrigem Komfort. Meistens sind solche Busse mittlerweile auch mit Steckdosen ausgestattet und das Internet ist frei für alle Passagiere zugänglich. Allerdings könnte es sein, dass sie bei einer so langen Strecke keine Direktverbindung finden können und umsteigen müssen. Doch da viele Fernbusstationen sehr gut ausgebaut sind, dürfte ein zu Recht finden kein Problem darstellen.
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